
des Freundeskreis Clavius Gymnasium / „Alte OR“ Bamberg e.V.

Newsletter

Sehr geehrte Freudinnen und Freunde des Clavius-Gymnasiums! 

Hier ist er! Unser erster Newsletter, der Sie über das aktuelle Schulgeschehen und Projek-
te informiert. Sie haben lange auf die erste Ausgabe warten müssen, aber da wir unser Jubi-
läumsjahr am 09. November mit einer gut besuchten  Veranstaltung beendet haben, wollten 
wir denen, die nicht dabei sein konnten, die Eindrücke nicht vorenthalten. 

Das Jubiläumsjahr war -  neben unseren üblichen Tätigkeiten wie den Quartalssitzungen, dem 
Tag der offenen Schule, Begrüßung der Fünftklässler, unserem Getränkestand am Schulfest, einer 
Reihe von Informationsvorträgen, dem Bert-Peßler-Turnier und vielen anderen Dingen – geprägt von 
außergewöhnlichen Aktivitäten, die Sie hier in diesem Newsletter finden. 

Für uns alle war es ein sehr aktives, intensives und spannendes Jahr, ein Jahr, das mit der 
Jubiläumsveranstaltung einen begeisternden Schlusspunkt fand und das nur deshalb so wundervoll 
verlaufen ist, weil Sie, liebe Mitglieder, der Schule, den Lehrern und den Schülern mit Ihrer Spende 
und Ihrem Mitgliedsbeitrag alles, was Sie hier in diesem Newsletter finden, ermöglicht haben. 
Unser besonderer Dank geht an Caroline Oehlhorn, die trotz ihres aufwändigen Masterstudiums die 
Konzeption des Newsletters übernommen und es möglich gemacht hat, dass wir überhaupt einen 
haben! Danke, Caroline!
Wir hoffen, Sie haben viel Spaß beim Schmökern im Schulgeschehen! 

Herzliche Grüße und Ihnen und Ihrer Familie eine wundervolle, friedliche Weihnacht und ein glückli-
ches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Ihre 
Nina Dippold 

Für Anregungen und Kritik sind wir sehr offen und auch dankbar für jede Weiterempfehlung – all dies 
können Sie an folgende E-mail-Adresse senden: freundeskreis-cg@outlook.de
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N Schulanfang!
In diesem Jahr haben sich 150 neue Schüler und 
Schülerinnen für das Clavius-Gymnasium entschie-
den, die der Freundeskreis mit einer CG-Sporttasche, 
gefüllt mit Süßigkeiten und Nützlichem, begrüßt hat. 
Die neuen Schüler sind in den neuen Räumlichkeiten 
der Schule untergebracht und wir wünschen ihnen 
allen einen tollen Start in ihrer buchstäblich neuen 
Schule! 

Benefiz-Golfturnier
 Unsere 2. Vorsitzende Bettina Hellich ein tolles 

Projekt initiiert. 
Zusammen mit dem Inner Wheel Bamberg hat sie 
ein Benefiz-Golfturnier veranstaltet unter dem 
Motto: „Kein Schulhof wie jeder andere“ das einen 
Erlös von 2500 Euro brachte. Dieses Geld wird zur 
Verschönerung des neuen Pausenhofs verwendet, 
so dass unsere Kinder dank der Initiative von Frau 
Hellich und dem Inner Wheel Tischtennisplatten 
erhalten, sowie Sitzgelegenheiten und was sonst 
noch nötig ist.

And Action! - Neuer Film über das CG
Ein weiteres, außergewöhnliches Projekt war die Produktion eines CG-Imagefilmes und des 
Filmes „der Freundeskreis stellt sich vor“, die wir mit dem Studio Promedia Solutions aus 
Nürnberg produziert haben. Finanziert wurden sie mithilfe der Project-Investment Bamberg 
und unserem langjährigen Sponsor You Xie. 
Schüler wie Lehrer waren mit großem Engagement dabei – die Theatergruppe war einfach 
fantastisch, ebenso die unermüdliche Bigband und der nie erlöschende Enthusiasmus von Frau 
von Essenberg und Herrn Meier. Einen großen Dank auch an die akkurate Organisation von Frau 
Walter, ohne die das Ganze wohl im Chaos geendet wäre, sowie allen Lehrern und Schülern, die 
mitgespielt haben! Es sind wirklich klasse Aufnahmen geworden und allein die Arbeiten beim 
Film machten erneut die wirklich breite Vielfalt des Clavius-Gymnasiums bewusst. 
Ein besonderer Dank geht an die SMV und Herrn Held, ohne deren Hilfe, wir die Drehtage nicht 
hätten stemmen können und an die Veranstaltungstechnik, allen voran Herrn Armbrecht, der 
immer irgendwoher ein Kabel zieht und für scheinbar unüberwindbare Hindernisse eine Lösung 
findet! Tausend Dank an alle! 

Ton- und Lichtanlage für 
die Aula

Als besonders große Anschaffung 
haben wir in diesem Jahr die komplette 
Ton-und Lichttechnik für die Aula 
bezahlt, sowie den Bühnenvorhang, 
damit Veranstaltungen wie 
Musicals, Konzerte oder auch 
Info-Veranstaltungen problemlos 
möglich sind.
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N HAIRSPRAY!! Das Musical am CG! 
Mit drei restlos ausverkauften Vorstellungen, 
stehenden Ovationen, euphorisierten Schülern 
und einem schauspielerischen und musikalischen 
Feuerwerk konnte pünktlich zur Einweihung der neuen 
CG-Aula eine Musical-Produktion der besonderen 
Art auf der neuen Bühne des Clavius-Gymnasiums 
präsentiert  werden. Ein buntes Feuerwerk aus 
Spielfreude, Tanz und mitreißender Musik fand in der 
neuen Aula statt.
Der gesamte Freundeskreis war zu Gast und wir waren 
alle restlos begeistert! Toll, dass wir eine Schule haben, 
die solche Projekte fördert! Toll, dass wir Mitglieder 
haben wie Sie, die unseren Kindern solche Dinge 
ermöglichen, denn ohne finanzielle Unterstützung 
wäre auch das Musical so nicht in diesem Umfang 
durchführbar gewesen. Unser Verein hat die nötige 
Tontechnik, das Lichtsystem, die Elektrik und den 
Bühnenvorhang bezahlt - und auch die Lizenz für die 
Aufführung des Musicals.
Wir sind fest davon überzeugt, dass solche Dinge Schlüsselerlebnisse im Leben eines jeden 
Kindes/Jugendlichen sein können und zur seiner Selbstfindung wesentlich beitragen. 
Danke für Ihre Unterstützung! 
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N Abitur 2014! 
Die DVD ist fertig – eine wunderschöne  
Erinnerung an einen bedeutsamen Tag!
Der DVD-Mitschnitt der Abiturienten-Verabschiedung vom 
27.06.2014 liegt vor! Die DVD ist erhältlich im Sekretariat des 
Clavius-Gymnasiums und kann dort abgeholt werden.

Die DVD verschenken wir an Abiturienten und deren Eltern. Da 
jedoch die Herstellung durch das „P-Seminar Film“ nicht nur 
viel Zeit, sondern auch Material gekostet hat,  wären wir für eine 
Bar-Spende oder Überweisung auf das Freundeskreis-Konto sehr 
dankbar, um zumindest die Materialkosten decken zu können.					  

					     Next Project
					     Unser nächstes Projekt steht schon an: Der elastische Belag 
					      des Basketballfeldes im Pausenhof, der allein aus 
					     gesundheitlichen Gründen für unsere Kinder ein Muss sein 
				           sollte. Im Moment ist noch offen, ob ein Teil oder gar alles  
				       von öffentlichen Geldern finanziert werden kann. Wenn dies der 
				    Fall sein sollte, wird das bisher dafür geplante Geld für ein anderes 
				    Projekt verwendet. Aber sollte der Worst Case eintreffen, wäre es 
				    angesichts der großen Summe zu spät, diesen hohen Betrag 	
				    zusammen zu bekommen. 

				    Wir freuen uns über jeden, der mithelfen möchte! Unsere 
				    Kontoverbindung lautet: 

				    IBAN: DE43770500000000086694      BIC: BYLADEM1SKB
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L 25 Jahre Freundeskreis – ein besonderes Jahr!

Mit einer beschwingten Veranstaltung in der neuen Aula des CG und dem Erfolgstrainer Torsten 
Will beendete der Freundeskreis Clavius-Gymnasium/“Alte OR“ Bamberg e.V. ein äußerst aktives 
und engagiertes Jubiläumsjahr. 

Es war für alles gesorgt: Luftballons an der Haustür, Sekt, Wein und Häppchen in der Halle, 
die SMV, die Bigband, die Crew der Veranstaltungstechnik, die Schulleitung sowie das Team 
des Freundeskreises standen bereit, um am 09. November ca. 300 erwartungsvolle Gäste 
zu begrüßen, die am Spätnachmittag den Weg in die neue Aula fanden - zum Schluss- und 
Höhepunkt des Jubeljahres „25 Jahre Freundeskreis“. 

Die Veranstaltung begann mit einer gewohnt spritzigen Einlage der Bigband und einer kurzen 
Begrüßungsrede des Schulleiters, Herrn Funk. 

Danach übernahm Nina Dippold, derzeitige erste Vorsitzende, das Wort. 
Sie dankte allen Gästen, Mitgliedern und Sponsoren für ihre jahrelange 
Treue, für ihre Spenden und Mitgliedsbeiträge, die das Fundament des 
Vereines bilden, und ohne die der Verein gar nicht funktionieren könnte. 
In chronologischer Reihenfolge stellte sie den Gästen die Persönlichkeiten 
des Freundeskreises vor, die diesen in den bestehenden 25 Jahren 
entscheidend geprägt hatten:

Herrn Rudolf Schmitt, der dem ehemaligen Schulleiter des CGs, der 
den Verein initiiert und gegründet hatte, den Ehrenvorsitzenden Herrn 
Michael Kohlhaas als allerersten Vorstand, der zum einen die gesamte 
Aufbauarbeit geleistet und zum anderen auch die längste Amtszeit inne 
hatte, Frau Dr. Erika Bemmann und Herrn Gerald Oehlhorn, die beide 
jeweils für weitere sechs Jahre Vorstand übernahmen, Schatzmeister 
Herrn Frank Hoderlein und Schriftführer Herrn Michael Faselt, sowie 
Herrn Paul Wasserscheid, der jahrelang die Mitgliederverwaltung 
organisierte. 

Das Jubiläumsjahr selbst zeugte von unglaublich vielen Aktivitäten unter dem Einsatz des 
gesamten Freundeskreis-Teams: Zum einen das Benezfiz-Golfturnier von Bettina Hellich und 
dem Inner Wheel Bamberg, dessen Erlös 
zur Verschönerung des Pausenhofes 
verwendet wird, zum anderen die 
Filmproduktionen „Das CG“ und „der 
Freundeskreis stellt sich vor“ mit dem 
Filmstudio Promedia Solutions, die im 
März/April diesen Jahres begannen 
und sich bis in den Oktober zogen. 
Nach CG-Manier waren Lehrer wie 
Schüler als Hauptakteure mit voller 
Begeisterung dabei und das Ergebnis 
wurde an der Jubiläumsveranstaltung 
uraufgeführt. 
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Die dritte große Aktion des Jahres war eine Anschaffung, für die der Freundeskreis tief in die 
Kasse gegriffen und deren Bestand ziemlich dezimiert hat. Der Verein übernahm die Kosten 
für den Bühnenvorhang sowie die gesamte Licht-und Tontechnik der Aula, die Veranstaltungen, 
Musicals und Theater für die Schule erst möglich machen. Beide Anschaffungen verschlangen 
Summen in fünfstelliger Höhe.

Als Hauptattraktion der Veranstaltung trat der mit Spannung erwartete Erfolgstrainer Torsten 
Will auf mit seinem Thema „Wie man Frust in Lust verwandelt“. Er überzeugte mit viel Witz 
und Esprit – schon nach den ersten Minuten hallte tosender Beifall durch den Raum. Diese 
Stimmung zog sich durch den gesamten Vortrag. Herr Will vermittelte viele neue Erkenntnisse, 
gab Tipps für den Alltag und schaffte es, seine Zuhörer die Welt mit anderen Augen sehen 
zu lassen, bzw. das Leben aus einer 
anderen, positiveren Einstellung 
heraus anzupacken. 

Alles in allem war es ein zauberhafter 
Nachmittag, viele der Gäste blieben 
noch, sich rege unterhaltend, bei 
einem Glas Wein und den von der 
SMV bereitgestellten Häppchen. 
Freuen wir uns auf die nächste 
Veranstaltung des Freundeskreises 
– und hoffentlich nicht erst zum 30 
jährigen Jubiläum! 
 

„Wie man Frust in Lust verwandelt“
Torsten Will ist laut Umfragen einer der besten 
fünf Erfolgstrainer weltweit und zählt prominente 
Musiker, Spitzensportler, TV-Moderatoren, 
Konzerne und Organisationen zu seinen Kunden. 
Sein Vortrag: „Wie man Frust in Lust verwandelt“ ist 
voller Motivation, Lebensweisheit und Inspiration 
für jede Lebenslage! 
Überall und jederzeit begegnet man kleinem oder 
großem Frust – und manchmal gibt es Phasen 
im Leben, in denen nichts funktioniert, in denen 
uns schlicht die Energie fehlt und wir dringend 
Motivation brauchen. Dann ist es wichtig, Frust in 
Lust  zu verwandeln. Das klingt unmöglich- ist es 
aber nicht.
Lernen Sie Ihren alten Freund - das 
Unterbewusstsein– kennen und erfahren Sie, wie 
wichtig der richtige Umgang mit ihm ist. 
Es ist machbar, uns selbst täglich neu zu begeistern 
und vollkommen motiviert zu sein. Gönnen Sie 
sich explosive Erkenntnisse über Ihr eigenes 
Denken und Handeln. Der Vortrag aktiviert Ihre 
innere Kraft und kann Ihnen eine völlig neue 
Lebenseinstellung schenken.
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D Interview mit Christian Blank, Produzent des neuen CG-Films

Redaktion: Herr Blank, was hat Sie dazu bewogen, in die Filmbranche zu gehen und/oder was 
begeistert Sie am Medium Film? 
 
Schon als Kind übte die 8 mm-Kamera meines Vaters eine magische Anziehungskraft auf mich aus. Oft 
beobachtete ich ihn beim Schneiden. Damals musste der Film noch aufwendig auseinandergeschnitten und 
wieder von Hand geklebt werden. Das war echte Handarbeit. Gemeinsam mit der ganzen Familie sahen wir 
dann vorzugsweise in der kalten Jahreszeit die Urlaubsfilme über einen Projektor an und konnten uns somit 
die schönen Momente wieder ins Wohnzimmer holen. Die Begeisterung für das Medium Film rührt wohl aus 
meinem Verlangen, die Zeit festzuhalten, die Welt einzufangen, wertvolle Momente zu teilen und Erinnerungen 
immer wieder erlebbar zu machen. Diese Faszination ist bis heute geblieben, egal ob ich für einen Kunden einen 
Film produziere oder meine Frau und unsere elf Monate alte Tochter filme. Ich könnte mir nicht vorstellen, auf 
dieses wunderbare Medium zu verzichten.

Wie war es für Sie, (für) eine Schule zu filmen? 
 
Einen Imagefilm für eine Schule zu produzieren, ist eine besondere Herausforderung. Es geht schließlich 
nicht um die nüchterne Darstellung einer Denkfabrik, sondern um die Menschen dahinter. Gleichzeitig war 
ich persönlich sehr gespannt, wie sich der heutige Unterricht durch den anhaltenden technischen Fortschritt 
seit meinem Abitur Mitte der 1990er Jahre weiterentwickelt hat. Sie können sich vorstellen, dass ich nicht 
schlecht gestaunt habe, als ich die Whiteboards und die Laptopklasse filmte, denn vor rund 20 Jahren 
waren Tafeln und Kreide noch ständige Begleiter. Moderner Unterricht beschränkte sich auf den Einsatz 
von Overheadprojektoren und VHS-Videorekordern. Somit waren die Drehtage im CG für mich auch eine 
Zeitreise in den modernen Schulalltag. Mit der Kamera begleiteten wir Lehrer und Schüler in verschiedensten 
Unterrichtssituationen, bei Chemie- und Physikexperimenten, beim Sport oder Musizieren in der Big Band. 
Ich erinnere mich auch an das Mathe-Referat eines Schülers, der seinen Vortrag vor laufender Kamera sehr 
relaxed und professionell durchzog. Da wurde nichts beschönigt, was ich für besonders wichtig halte, denn 
schließlich geht es darum, den künftigen Gymnasiasten einen unmittelbaren Einblick zu geben, was sie in den 
kommenden Jahren am CG erwartet. Insgesamt haben wir einen großen organisatorischen Aufwand betrieben, 
um das breite Angebotsspektrum so authentisch darzustellen, wie es die Schüler selbst tagtäglich erleben. Da 
dürfen natürlich die Lehrer und Schüler nicht zu kurz kommen. Ihre Statements sind ein zentraler Bestandteil 
im Filmkonzept von Drehbuchautorin Nina Dippold, ziehen sich wie ein roter Faden durch die Produktion und 
machen das CG lebendig und greifbar.

 
Auf was legen Sie bei Ihrer Arbeit am meisten Wert? Was ist Ihnen wichtig?
 
Ein ansprechender Film lebt von der Abwechslung. Ich bin daher ein großer Freund von möglichst variablen 
Kameraeinstellungen, um später beim Schnitt über Optionen zu verfügen. Während des Drehs habe ich eine 
ziemlich konkrete Vorstellung von der Einbettung der jeweiligen Szene in den Gesamtkontext. Daher achte ich 
bei den Filmaufnahmen auf die Details und vermeide spätere Schnittfehler wie zum Beispiel Achsensprünge 
oder Logikfehler im Handlungsablauf. Mit Kamerafahrten kann auch unbewegten Motiven Leben eingehaucht 
werden und so mehr Lebendigkeit entstehen. Daher nutze ich diese gerne als Stilelement. Basis der von mir 
produzierten Filme ist die sehr gute Bildqualität meiner Filmkamera, die auf Wechselobjektive zurückgreift. 
Die hochwertigen und lichtstarken Optiken erlauben eine geringe Tiefenschärfe – eine Technik, die aus dem 
Kino geläufig ist. Diese hilft Details vom Hintergrund abzuheben, mehr Räumlichkeit zu erzeugen und dem 
Betrachter insgesamt eine bessere Orientierung zu geben.

 

Christian Blank, Jahrgang 1976, schloss sein Magisterstudium der 
Politikwissenschaft, Germanistischen Linguistik und Psychologie an der 
Friedrich-Alexander Universität Erlangen-Nürnberg 2005 ab und arbeitete 
bereits während seiner akademischen Ausbildung als Journalist und TV-/Video-
Redakteur für verschiedene Medien. Er ist seit 2001 Mitglied im Bayerischen 
Journalistenverband.

2006 wechselte der verheiratete Familienvater als Pressesprecher und Leiter 
Unternehmenskommunikation in die Industrie. Er begleitete die Brodos AG, 
die mit bundesweit mehr als 100 Shops der Fachhandelskette my-eXtra zu den 
drei führenden Großhandelsunternehmen für Telekommunikationsprodukte 
in Deutschland zählt. Als Pressesprecher des Outsourcing-Konzerns 
Sellbytel Group sammelte er seit 2010 internationale Erfahrung in der 
Unternehmenskommunikation. Seit 2012 ist Christian Blank Pressesprecher und 
Leiter Marketing der auf Kapitalanlagen im Immobilienbereich spezialisierten 
PROJECT Investment Gruppe mit Sitz in Bamberg.

Darüber hinaus realisiert der gebürtige Erlanger seit 2001 als Inhaber von 
Promedia Solutions Medienproduktionen in den Bereichen Film, Foto, Text und 
Ton und ist zudem als Sprecher gefragt. 
Weitere Informationen unter www.promedia-solutions.de.
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Haben Sie sich auf ein bestimmtes Kundenklientel spezialisiert? 

Meine Film- und Medienproduktionen werden von verschiedensten Kundengruppen in Anspruch genommen. 
Ich erstelle neben Image-, Werbe- und Produktfilmen auch Eventfilme, darunter z.B. Hochzeiten, Geburtstage 
und Öffentlichkeitsveranstaltungen verschiedenster Art und für unterschiedlichste Budgets. Entscheidend ist 
aus meiner Sicht, dass Filmproduktionen auf die Bedürfnisse des Kunden zugeschnitten sind und der Aufwand 
dem Nutzen gerecht wird. Deshalb lege ich größten Wert auf eine persönliche, individuelle und ganzheitliche 
Beratung und Betreuung des Projektes vom ersten Briefing durch den Kunden bis zur Finalisierung des Films. 
Mein Motto: Ich bin erst zufrieden, wenn mein Kunde zufrieden ist.

Wie empfinden Sie selbst die beiden von Ihrer Firma produzierten Filme „Das Clavius Gymnasium“ 
und „Der Freundeskreis stellt sich vor“? 

Beide Filmprojekte liefen parallel und über einen Zeitraum von etwa einem viertel Jahr. Durch den intensiven 
Postproduktionsprozess, d.h. Schnitt und Nachbearbeitung bin ich faktisch mit dem Material und den 
Protagonisten zusammengewachsen. Zudem bringt man als Produzent seine volle Kreativität in den 
Entstehungsprozess ein und will das Beste herausholen. Insofern ist mir das CG ganz persönlich ans Herz 
gewachsen. Ich freue mich, dass wir gemeinsam mit allen am Produktionsprozess Beteiligten – und da nenne 
ich explizit Nina Dippold als Initiatorin und Drehbuchautorin beider Filmproduktionen, Schulleiter Wolfgang 
Funk und alle Lehrkräfte, die für Statements zur Verfügung standen, den CG Freundeskreis, die SMV und 
die CG Veranstaltungstechnik – einen Film mit Charakter geschaffen haben, der sicherlich vielen künftigen 
Gymnasiasten eine wertvolle Orientierungshilfe auf ihrem Weg ins Clavius Gymnasium bieten wird.

Szenen aus dem Film:

Vertrauenslehrer OStR Michael Faselt im Gespräch mit Schülern

Schüler flanieren nach Schulende an der Konzerthalle

CG-Sportler zeigen ihr Können im Unterricht
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